
 

LG Menden mit einer großen Gruppe von jungen Leichtathleten:innen beim 
Sauerländer Nachwuchsmeeting in Iserlohn 

Über 40 LG-Athleten:innen der LG Menden waren beim gut besuchten 
Sauerländer Nachwuchsmeeting am Start.  
Da gleichzeitig auch die Kreismeisterschaften der Jugend und die Schülerbesten-
kämpfe U12 und 10 ausgetragen wurden, konnte sich die LG Menden über viele 
Kreismeistertitel freuen. 

Bei der weiblichen Jugend U20 steigerten sich im Weitsprung Sarah Zander auf 
4,68 m und Jana Sophie Huckschlag (4,58 Meter). Kreismeistertitel gab es für 
Sarah Zander im Kugelstoßen mit 8,85 m und im Speer mit der Weite von 33,76 
Meter. 

Bei seinem ersten Wettkampf in diesem Jahr freute sich Leon Lepentsiotis (U18) 
über neue Bestleistungen über 100 Meter in 12,22 Sekunden und im Speerwurf 
mit 37,97 Meter. Mit diesen Leistungen wurde Leon Kreismeister. 



 

Kreismeister im Hochsprung bei den 15-Jährigen wurde Paul Kronnagel, der 1,57 
m übersprang. Drei Aktive gingen über die 100 m an den Start: Paul Kronnagel lief 
13,43 Sekunden (3. Platz), 14,99 Sekunden zeigte die Zeitmessung für Finn 
Lanfermann und Maximilian Müller lief 15,55 Sekunden. 
Finn Lanfermann gewann über 800 Meter in 2:50,34 Minuten.  
Im Weitsprungwettbewerb gab es neue Bestleistungen für Paul Kronnagel mit der 
Weite von 4,75 Meter und Finn Lanfermann  der 4,23 m weit sprang, 3,55 Meter 
wurden für Maximilian Müller gemessen. 

Bei der weiblichen Jugend U16 konnte sich die 4x100 m-Staffel in der Besetzung 
Sara Köster, Melanie Dippl, Laura Hedt und Franziska Holterhöfer gegenüber dem 
letzten Staffelwettbewerb um 4 Sekunden auf 57,24 Sekunden steigern und 
wurden Kreismeisterinnen. 

Über vier Kreismeistertitel freute sich Franziska Holterhöfer (W15), die den 
100 m-Sprint in 13,90 Sekunden gewann und sich auch im Weitsprung mit neuer 
Bestleistung von 4,87 Meter durchsetzen konnte. 6,42 Meter im Kugelstoßen 
waren ebenfalls neue Bestleistung und die Speerwurfweite von 20,12 Meter 
reichten für die Kreismeisterschaft. Melanie Dippl hatte in ihrem ersten Wettkampf 
mit der Zeit von 14,67 Sekunden über 100 m, im Weitsprung mit 3,86 Meter und 
5,49 Meter im Kugelstoßen einen guten Einstieg in die Wettkämpfe. 

Die Jugendlichen W14 konnten in jeder Disziplin die Kreismeisterschaft erringen: 
Laura Hedt über 100 m in 15,00 Sekunden, 3:02,94 Minuten lief Laura über die 
zwei Stadionrunden, neue Bestleistungen gab es im Kugelstoßen mit der Weite 
von 7,32 Meter und 19,49 Meter im Speerwurf. 
Kreismeisterin im Weitsprung mit der Weite von 4,01 Meter wurde Sara Köster 
und im Kugelstoßen gewann Sara den Vizemeisterinnentitel mit 5,80 m. 

Die Jugendlichen U14 gewannen über 4x75 Meter in 44,53 Sekunden in der 
Besetzung Devid Preuß, David Hedt, Darijo Sumislawski und Till Finger. 
Devid Preuß (M13) musste sich in seinen Wettbewerben nur gegen Athleten, die 
nicht dem Leichtathletik-Kreis Iserlohn angehören, durchsetzen und konnte über 
75 Meter (11,44 Sekunden), 60m Hürden in 13,62 Sekunden, 1,25 m im 
Hochsprung, im Weitsprung mit 4,06 Meter und im Ballwurf mit der Weite von 
30,00 Meter die Kreismeisterschaft erringen.  



 

4 Kreismeistertitel gingen an Till Finger (M12) mit Bestleistung über 75 Meter in 
11,40 Sekunden, über die 60m Hürden in 12,25 Sekunden, im Weitsprung (4,13 
Meter) und im Ballwurf mit guten 35,50 Meter. 
David Hedt lief über die 60m Hürden 12,64 Sekunden, Darijo Sumislawski 12,82 
Sekunden. 
Kreismeister über die 800 Meter wurde David Hedt mit der Zeit von 2:53,09 
Minuten. 1,25 m sprang Darijo Sumislawski im Hochsprung und wurde 
Kreismeister, die gleiche Höhe überquerte Till Finger. 

Über 4x75 Meter der weiblichen Jugend U14 ging der Kreismeistertitel 
ebenfalls in der Besetzung Bevin Asemota, Ellen Venus, Greta Mau und 
Schlussläuferin Paulina Mainka an die LG Menden, 42,62 Sekunden wurden für 
die Mädchen gestoppt. 

Überlegene Siegerin über die 75 Meter wurde mit der Zeit von 10,30 Sekunden 
Paulina Mainka (W13), die sich auch über 60m Hürden in 11,04 Sekunden und im 
Weitsprung mit der Einstellung ihrer persönlichen Bestweite von 4,65 Meter 
durchsetzen konnte. Zweite dritte Plätze kamen für Paulina im Hochsprung (1,30 
Meter) und mit 18,31 Meter im Speerwurf noch hinzu.  

Bei den 12-jährigen Mädchen war es Bevin Asemota, die sich viermal das 
Kreismeisterschaftsabzeichen abholen und neue Bestleistungen erringen konnte. 
10,63 Sekunden zeigte die Zeitmessung nach 75 Meter an, 11,07 Sekunden ihre 
Zeit über 60m Hürden, 1,33 Meter übersprang sie im Hochsprung und 
herausragende 4,60 Meter im Weitsprung. Bestleistung konnte auch Greta Mau 
über 75 Meter mit 12,07 Sekunden verbuchen. 

Bei den Schülerbestenkämpfen der U12 und U10 gab es für die jüngeren 
Athleten:innen der LG Menden viele Siege, vordere Platzierungen und viele neue 
Bestleistungen. 

Fritz Gantenbrink (M10) gewann über 50 Meter in 8,78 Sekunden und mit der 
Weite von 3,26 Meter die Weitsprungkonkurrenz. 
1,06 war die Sieghöhe im Hochsprung von Tim Becker, Zweiter wurde Fritz 
Gantenbrink mit übersprungenen 1,03 Meter. 
Fritz Gantenbrink sprang 3,26 Meter weit (Platz 2), Tim Becker 3,10 Meter.  



 

22,50 Meter war das Ergebnis für Fritz Gantenbrink im Schlagball, 17,50 Meter warf 
Tim Becker. 

Bei den Kindern W11 konnten Malea Heunemann über 50 Meter in 8,63 
Sekunden und Finja Born neue Bestleistungen erreichen. 
1,03 Meter war die übersprungene Höhe von Malin Venus in ihrem ersten 
Hochsprungwettkampf, Finja Born sprang 0,95 Meter und Malea Heunemann 0,90 
Meter. 
Die Mädchen überzeugten auch im Weitsprung: Malin Venus sprang 3,50 Meter, 
3,26 Meter wurden für Finja Born gemessen und 3,14 Meter war die Weite von 
Malea Heunemann. 

Drei Jungen M9 waren im 50 Meter-Lauf  am Start: Louis Kratz lief als Dritter 9,43 
Sekunden, 9,72 Sekunden war die Zeit von Jonathan Jankowski, 11,30 Sekunden 
wurden für Dominic Schalo notiert. Im Weitsprung wurden für Louis Kratz 2,91 
Meter gemessen und für Jonathan Jankowski 2,86 Meter. 
Den zweiten Platz erreichte Louis Kratz im Schlagballwettbewerb. Seine Weite: 
17,00 Meter, 13,50 Meter warf Jonathan Jankowski und Dominic Schalo 8,00 
Meter. 

Der Sieger über 50 Meter bei den Jungen M8 hieß Bjarne Venus, der 9,31 
Sekunden lief. 3,04 Meter sprang er weit und wurde damit Zweiter.  

Mit zwei Staffeln über 4x50 Meter war die LG Menden bei den Kindern U10 am 
Start. 
Es gewann LG Menden I mit Johanna Klinner, Marei Walter, Eva Seehof und Laura 
Dröscher in der Zeit von 33,90 Sekunden vor LG Menden II, die in der Besetzung 
Greta Höppe, Franziska und Charlotte Richter und Veronika Filla liefen. 36,97 
Sekunden die Zeit der zweiten Staffel. 
Kreisbeste über die 50 Meter wurde Laura Dröscher (W9) in 8,63 Sekunden 
vor ihrer Vereinskameradin Johanna Klinner, für die 8,79 Meter gestoppt 
wurden.  
Gute Zeiten auch für die weiteren Mädchen: Marei Walter lief 9,19 Sekunden, 
Carlotta Feldmann 9,28 Sekunden, Eva Seehof 9,48 Sekunden und 10,34 
Sekunden war die Zeit von Mona Ruf. 
Zweite bei den Kreisbestenkämpfen im Weitsprung wurde Laura Dröscher, für 
die 3,22 Meter in die Wertung gingen vor der mit 3,18 Meter Bestweite 



 

springenden Carlotta Feldmann. Bestleistungen gab es im Weitsprung auch für 
Marei Walter mit 2,98 Meter, Eva Seehof, die 2,80 Meter weit sprang. 2,74 Meter 
war die Weite von Johanna Klinner und 2,35 Meter für Mona Ruf. 

Im Schlagball hieß die Siegerin Laura Dröscher mit der Weite von 19,50 
Meter vor Carlotta Feldmann die mit 15,50 Meter Bestleistung warf und Johanna 
Klinner, ihr Schlagball flog auf 13,50 Meter. 

Bei den jüngsten Kindern, der W8, gab es von den Mendener Teilnehmerinnen 
eine Vielzahl von neuen Bestleistungen und in jedem Wettbewerb siegte eine 
Athletin der LG Menden: 
Siegerin über 50 Meter in 9,34 Sekunden wurde Veronika Filla vor Charlotte 
Richter in 9,59 Sekunden und Grete Höppe, die 9,68 Sekunden lief. 9,90 Sekunden 
zeigte die Zeitmessung für Franziska Richter und 10,53 Sekunden für Louisa 
Cordes. 

Groß war die Freude bei Greta Höppe über den Sieg im Weitsprung: Im fünften 
Versuch sprang sie 3,36 Meter und gewann deutlich vor der Konkurrenz. Zweite 
wurde Veronika Filla mit 2,95 Meter vor Franziska Richter, für die 2,80 Meter 
gemessen wurden. Charlotte Richter mit 2,71 Meter und Louisa Cordes mit der 
Weite von 2,23 Meter komplettierten das Weitsprungresultat. Für die LG-Mädchen 
waren es im Weitsprung alles neue Bestleistungen.  

Den Sieg im Schlagballwettbewerb machten die LG-Mädchen ebenfalls unter sich 
aus: Hier siegte Franziska Richter mit der Weite von 14,50 Meter, vor Louisa 
Cordes, der 80 Gramm Ball flog bei ihr auf 12,50 Meter. 11.50 Meter war die Weite 
für Greta Höppe. Charlotte Richter warf 9,00 Meter und Veronika Filla 8,00 Meter.  

Bei diesem letzten Wettkampf vor den Sommerferien war es für die Jugendlichen 
und Kinder ein sehr erfolgreicher Tag bei herrlichem Wetter und auch bei guter 
Konkurrenz. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. 
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